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44 f30 Ninna von Barnhelm .

Der Wirth . Der widerwärtige , ungeſchliffene Kerl !
Das Fräulein . Wer ?
Der Wirth . Sein Bedienter . Er weigert ſich, nach ihm zu

gehen .
Franciska . Bringen Sie doch den Schurken her. — Des

Majors Bediente kenne ich ja wohl alle . Welcher wäre denn
dasꝰ

Das Fräulein . Bringen Sie ihn geſchwind her. Wenn er
uns ſieht , wird er ſchon gehen . ( Der Wirth geht ab. )

Fünfter Auftritt .
Das Fräulein . Franciska .

Das Fräulein . Ich kann den Augenblick nicht erwarten .
Aber , Franciska , du biſt noch immer ſo kalt ? Du willſt dich
noch nicht mit mir freuen ?

Franciska . Ich wollte von Herzen gern ; wenn nur —
Das Fräulein . Wenn nur ?
Franciska . Wir haben den Mann wiedergefunden ; aber

wie haben wir ihn wiedergefunden ? Nach allem , was wir
von ihm hören , muß es ihm übel gehen . Er muß unglück⸗
lich ſein. Das jammert mich.

Das Fräulein . Jammert dich ? — Laß dich dafür um⸗
armen , meine liebſte Geſpielin ! Das will ich dir nie ver⸗
geſſen! —Ich bin nur verliebt , und du biſt gut . —

Hechſter Muflrilt .
Der Wirth . Juſt . Die Vorigen .

Der Wirth . Mit genauer Noth bring ich ihn .
Franciska . Ein fremdes Geſicht, ich kenne ihn nicht .
Das Fränlein . Mein Freund , iſt er beim Major von Tell⸗

heimꝰ
Juſt . Ja .
Das Fräulein . Wo iſt Sein Herr ?
Inſt . Nicht hier .
Das Fränlein . Aber Er weiß ihn zu findend
Juſt . Ja .
Das Fräuleln . Will Er ihn nicht geſchwind herholend
Inſt . Nein .
Das Fräulein . Er erweist mir damit einen Gefallen . —
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